
Protokoll Hauptversammlung 

 
Alumni Archiv-,Bibliotheks- und Informationswissenschaft 
 
Hauptversammlung 2014 
 
 
Donnerstag, 15. Mai 2014, 17 Uhr 
Universität Bern, Hauptgebäude, Raum 114 
 
Leitung: Arthur Bissegger, Präsident 
 
Traktanden 
1.  Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler/innen 
2.  Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung  
3.  Abnahme und Genehmigung des Jahresberichts  
4.  Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung und des Budgets 
sowie      Déchargeerteilung an Kassiererin und Vorstand 
5.  Festsetzung des Jahresbeitrags 
6.  Mutationen 
7.  Wahlen 
8.  Beschlussfassung über das Tätigkeitsprogramm 
9.  Anträge 
10. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler/Stimmenzählerinnen 
Der Präsident Arthur Bissegger begrüsst die anwesenden Mitglieder zur fünften 
ordentlichen Hauptversammlung des Vereins Alumni Archiv-, Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft. Er berichtet, dass die Einladung zur Versammlung mit den 
Traktanden den Mitgliedern termingerecht zugestellt wurde und danach ein Antrag 
eingegangen ist, der unter Traktandum 9 behandelt wird. 
Er verliest die Liste der anwesenden Mitglieder und die Namen der entschuldigten 
Mitglieder. 
 
Anwesende:     Entschuldigungen: 
 
Mehte Isabelle    Calisto Acacio 
Klinkmann Claudia    Wild Andrea  
Karrer Tanya     Merzaghi Michele 
Gomard Lisbeth    Coutaz Gilbert 
Waeber Aurel     Stämpfli Philippe 
Bissegger Arthur    Hofer Marc     
Meyer Heidi      Tourn Christine 
Wenger Ruth      Reber Martin 
Boller Stefan     Moser-Brossy Dominique 
Scheuner Brigitte    Reynard Denis 
Coutaz Gilbert    Sandoz Yvonne 
Dutt Robin      
Jungi Alexander       
Krüger Tobias  
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Der Präsident fragt, wer sich als Stimmenzähler/in zur Wahl stellt. Aurel Waeber erklärt 
sich hierzu bereit. 
 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
Der Präsident erklärt, dass das Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung aufliegt 
und auf der Webseite des Vereins publiziert ist. Er fragt, ob es hierzu Bemerkungen oder 
Änderungsanträge gibt. Da dies nicht der Fall ist, bittet sie die anwesenden Mitglieder 
über das Protokoll abzustimmen. Es wird durch Handheben der Mitglieder einstimmig 
angenommen. 
 

3. Abnahme und Genehmigung des Jahresberichts 
Der Präsident verliest und kommentiert den Jahresbericht 2013, der unter den 
Anwesenden verteilt wurde. Die Vizepräsidentin Isabelle Mehte fragt, ob es Fragen oder 
Bemerkungen zum Jahresbericht gibt, was nicht der Fall ist. Der Jahresbericht wird durch 
Handheben der Mitglieder einstimmig angenommen. 
 

4. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung und des Budgets sowie 
Déchargeerteilung an Kassiererin und Vorstand 
 
Der Präsident erteilt der Kassierin Lisbeth Gomard das Wort. Diese erläutert die 
Jahresrechnung 2013, die unter den Anwesenden verteilt wurde. Von Seiten der 
Mitglieder gibt es hierzu keine Fragen oder Bemerkungen. 
Der Präsident erteilt dem Revisor Philipp Stämpfli das Wort, der den Revisorenbericht 
vorliest. Er bestätigt, dass die Jahresrechnung 2013 korrekt ist und mit den beigefügten 
Belegen übereinstimmt, und empfiehlt die Rechnung zur Annahme. 
Der Präsident bittet zur Abstimmung über die Jahresrechnung. Die anwesenden 
Mitglieder genehmigen die Rechnung einstimmig und erteilen Lisbeth Gomard und dem 
Vorstand die Décharge. Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren und erteilt wieder 
der Kassiererin das Wort. Diese stellt das Budget für 2014 vor, welches wiederum 
hauptsächlich für die Anlässe verwendet werden soll. 
Da es zum Budget keine Fragen oder Bemerkungen gibt, bittet der Präsident, über das 
Budget abzustimmen. Es wird einstimmig mit Handheben angenommen. 
 

5. Festsetzung des Jahresbeitrages 
      Der Präsident erläutert, dass die Jahresbeiträge der Mitglieder die wichtigste 

Einnahmequelle des Vereins darstellen und der Vorstand vorschlägt, die bisherige 
Beitragshöhe von 50 Franken beizubehalten. Die Versammlung stimmt diesem Vorgehen so 
zu.   

 
6. Mutationen 

Arthur Bissegger freut sich mitteilen zu können, dass der Verein weiter wächst und folgende 
Personen während des Jahres dem Verein beigetreten sind: 
- Boller Stefan 
- Zihlmann Othmar 
Ausgetreten ist während des Vereinsjahres niemand.  
Der Verein zählt nun somit aktuell 58 Mitglieder. 
 
 
 



7. Wahlen 
Der Präsident bedankt sich beim Vorstand für die bisherig geleistete Arbeit.  
Durch den Rücktritt von Andrea Wild (ehemalige Präsidentin) sind die Vorstandsämter 
inzwischen a.i. verteilt worden: Arthur Bissegger neu als Präsident und Isabelle Mehte 
neu als Vizepräsidentin sowie Marc Hofer als neues Vorstandsmitglied.  
Der neu konstituierte Vorstand sowie auch die Revisoren werden von der Versammlung 
einstimmig (wieder)gewählt bzw. bestätigt. 
 

8. Beschlussfassung über das Tätigkeitsprogramm 
 Der Präsident berichtet, dass der Vorstand die diesjährige Herbstveranstaltung in St. Gallen 

mit einer Führung durch die dortige Kantonsbibliothek (Besichtigung jetziger sowie 
zukünftiger neuer Bibliotheksstandort) geplant hat. Der Anlass wird am Samstag, 20. 
September 2014 stattfinden. Zudem würde der Vorstand gerne noch eine 
Abendveranstaltung organisieren, wo es eher um den fachlichen Austausch gehen soll. 
Konkret ist dazu noch nichts geplant, doch freut sich der Vorstand über Anregungen und 
Ideen seitens aller Mitglieder. 

 
9. Anträge 

Es ist ein Antrag eingegangen, und zwar von Vereinsmitglied Gaby Knoch-Mund (Mitglied 
Studienleitung). Der Antrag fordert, dass sämtliche Adressdaten der Vereinsmitglieder der 
Studienleitung zugänglich gemacht werden, um die Informationszuteilung und –verbreitung 
zu vereinfachen. Bisher hat der Verein auch Informationen der Studienleitung den Alumni-
Mitgliedern geschickt. Aus Sicht des Vorstands spricht grundsätzlich nichts dagegen, doch 
sollten die Vereinsstatuten entsprechend angepasst werden. So soll unter Artikel 10 erwähnt 
werden, dass die Mitgliederadressen explizit nur für die Studienleitung gebraucht werden 
können. Ein Statutenrevisionsvorschlag wird vom Vorstand entsprechend ausgearbeitet und 
an der nächsten Hauptversammlung 2015 dem Plenum zur Genehmigung unterbreitet. 
Die Versammlung stimmt diesem Vorgehen so einstimmig zu. 
 

10.Verschiedenes 
Der Präsident fragt, ob es im Plenum andere Anliegen gibt. Er dankt allen Anwesenden 
für die Teilnahme an der Versammlung und schliesst die Versammlung mit dem Hinweis 
auf das weitere spannende Vereinsjahresprogramm. 
 
 
 
 
      Für das Protokoll: Aurel Waeber 
 
 
 
Naters, 24. Januar 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


